
Ein lebendiger Sportverein
Jahresversammlung: Der TSV Unterthürheim meldet nicht nur leicht steigende Mitgliederzahlen, sondern
auch zahlreiche Aktivitäten in den Abteilungen. Erich Knötzinger wird zum Ehrenvorsitzenden ernannt.

Von Johannes Petrasch

Unterthürheim Gut vorbereitet be-
grüßte Jürgen Ganz, der Vorsitzen-
de des TSV Unterthürheim, über
65 Mitglieder und Sportfreunde,
Ehrenmitglieder, Vertreter der Ge-
meinde und Vorstandskollegen der
anderen Ortsvereine im Bürger-
haus Unterthürheim zur Jahres-
versammlung 2023. Wie bereits
vergangenes Jahr folgte der Tätig-
keitsbericht durch den 2. Vorsit-
zenden Stefan Lerch. Mit großer
Freude starteten alle Sparten mit
zahlreichen Angeboten in die neue
Saison. Die Mitgliederzahlen
konnten stabil gehalten werden
beziehungsweise sind sogar noch-
mals gestiegen – auf aktuell 810
Mitglieder, wie von Lerch zu erfah-
ren war.

Im Frühjahr sowie auch im
Herbst wurde ein Arbeitsdienst
rund ums Sportheim eingesetzt,
die zahlreichen Helfer haben or-
dentlich angepackt und wurden
mit einer anschließenden Brotzeit
verköstigt. Zudem gab es einige
Besuche bei der Gemeinde Butten-
wiesen in Verbindung mit einer
denkbaren Erweiterung des Park-
platzes am Sportplatz. Und auch
bei einem Stammtisch im Rathaus
zum Austausch mit anderen
Sport- und Schützenvereinen in-
nerhalb der Gemeinde. Derzeit
wird ein gemeinsamer „Tag der
Vereine“ rund ums Bürgerhaus mit
anschließend stattfindendem
Sommerfest am 24. Juni geplant.

Dass der Sportverein auch wirt-
schaftlich auf gesunden Beinen
steht, berichtete der Kassenwart.
Danach zeigten die engagierten
Spartenleiter, wie agil und leben-
dig der TSV das ganze Jahr über
ist. Neben Männer-, Jugend-, Frau-
enfußball und Tennis, freue man
sich auch immer über die Abtei-
lung Turnen/Gymnastik mit vie-
len Indoor- und Outdoor-Angebo-

ten. Mit etlichen Neuzugängen er-
spielte sich die erste Fußballmann-
schaft in der Kreisklasse Donau II
aktuell einen sicheren fünften Mit-
telfeldplatz. Ein Trainingslager
fand zur Vorbereitung in Bad Birn-
bach statt. Mit neuen Trikots, Polo-
shirts und Ziptops der Sponsoren
stehen die Zeichen auf Angriff.

Hervorgehoben wurde in den
Berichten auch die erfolgreiche
Nachwuchsarbeit, die es dem TSV
Unterthürheim ermögliche, alle
Altersklassen von der G- bis zur
A-Jugend in den Spielbetrieb zu
schicken. Insgesamt 20 Trainer der
Spielgemeinschaft mit dem SV
Wortelstetten unterstützen rund
120 Kinder bei ihrem Hobby. Be-
sonders hervorzuheben waren
2022 die A-Junioren, die Kreispo-
kalsieger wurden und damit am
Bezirksturnier Schwaben teilneh-
men durften.

Im Bereich des Frauenfußballs
gibt es ebenso Erfreuliches zu be-
richten. Aktuell sind es 17 aktive
Spielerinnen und man rangiert un-
geschlagen auf dem ersten Platz in
der Kreisklasse – mit einem Tor-
verhältnis von 31:4 Toren. Der
Teamgeist wird gerade beim Trai-
ningslager in Tschechien gestärkt.

Weiterhin großen Zulauf findet
die Abteilung Tennis. Der Umbau
im Tennisheim wurde mit viel Ei-
genleistung der Spieler geleistet.
Neben geselligen Events wie dem
Schleifchenturnier am Pfingst-
montag oder einem Kinderzeltla-
ger ist der Blick auch auf die sport-
lichen Erfolge gerichtet. Die Ko-
operation im Jugendbereich mit
dem TC Frauenstetten findet gro-
ßen Anklang. Das abwechselnde
Training in Unterthürheim und
Frauenstetten sowie ein Hallen-
training in Wertingen finden alle

40 Kinder und Jugendlichen fan-
tastisch. Mit Heike Hoffmann gibt
es auch erstmalig eine Jugendleite-
rin. Die Vorfreude auf die kom-
mende Saison ist bei allen Tennis-
begeisterten groß.

Auch in der Sparte Turnen/
Gymnastik hat der TSV ein sehr
breites Indoor- und Outdoor-An-
gebot und lockt Jung und Alt zu
mehr Bewegung, egal ob für Kin-
der (Eltern-Kind-Turnen oder Kin-
derturnen), für Erwachsene mit
dem Bootcamp, Herren- und Se-
niorengymnastik, Step-Fatburner-
Stunde oder Yoga. Das Spektrum
im Outdoor-Bereich reicht vom
Laufen, Radfahren über Nordic-
Walking-Treffen bis hin zur
Herbst- und Vollmondwanderung.

Auch wichtige Ehrungen wur-
den bei der Jahresversammlung
durchgeführt. Für die Würdigung
und Anerkennung seines langjäh-

rigen und verdienstvollen Wirkens
für den Verein wurde Erich Knöt-
zinger anlässlich seines bevorste-
henden 70. Geburtstags zum Eh-
renvorsitzenden des TSV Unter-
thürheims ernannt. Bereits in frü-
hester Kindheit war er für den Ver-
ein als Spieler, später als Trainer,
Jugendleiter, Kassenwart, Vor-
stand und nun als Fan immens en-
gagiert und im Einsatz. Ohne die-
ses ehrenamtliche Engagement
wäre auch die traditionell gewach-
sene und selbstbestimmte Tätig-
keit der Sportvereine nicht mög-
lich. Mitglieder der Fahnenabord-
nung wurden für 25 Jahre treue
Dienste gewürdigt. Seit 1995 re-
präsentieren Martin Lerch, Martin
Mayershofer, Gottfried Thoma und
Richard Wörle den Unterthürhei-
mer Sportverein als Begleiter der
Vereinsfahne und erhielten nun
dafür eine Ehrenurkunde.

Jürgen Ganz warf dann noch ei-
nen interessanten Blick auf die Zu-
kunft. Die geplanten Projekte von
2022 wurden aufgrund der allge-
meinen wirtschaftlichen Lage und
der extremen Preissteigerung in
allen Bereichen bis auf Weiteres
hintangestellt. In Planung sind
jetzt die Erweiterungen der Bereg-
nungsanlage auf dem Trainings-
platz sowie die Vergrößerung der
Kapazität des Brunnens. Eine An-
schaffung von Mährobotern zur
Unterstützung der Platzwarte, die
Sanierung der Abwassersysteme
im Sportheim sowie die Außenfas-
sade um die beiden Eingangstüren
stehen ebenfalls auf der Agenda.

Aufgrund der wirtschaftlichen
Lage müssten die Mitgliedsbeiträ-
ge rückwirkend zum 1. Januar 2023
angehoben werden. Diese, so Vor-
sitzender Ganz, lägen immer noch
deutlich unter denen von benach-
barten Sportvereinen. Ferner er-
wähnte er, dass der Verein derzeit
durch 77 Bandenwerbungen oder
sonstigen Spenden Unterstützung
erhalte.

Flankiert von den beiden Vorsitzenden Stefan Lerch (links) und Jürgen Ganz (rechts) erhielten Max Mayershofer, Erich
Knötzinger (Ehrenvorsitzender), Gottfried Thoma, Richard Wörle und Martin Lerch (von links) Ehrenurkunden für ihre
Verdienste rund um den TSV Unterthürheim überreicht. Foto: Johannes Petrasch

Reibungslose Neuwahlen
Jahresversammlung: Reinhard Wiedemann bleibt Vorsitzender

bei den Frohsinn-Schützen Binswangen.

Binswangen Bei der Jahresversamm-
lung der Binswanger Frohsinn-
Schützen wurde Vorsitzender
Reinhard Wiedemann im Amt be-
stätigt. Zahlreiche Mitglieder hat-
ten den Weg zur Veranstaltung ins
Schützenheim gefunden.

Wiedergewählt sind neben dem
Vorsitzenden Reinhard Wiede-
mann auch 2. Vorsitzender Christi-
an Bühler, Kassenwart Franz Lutz,
2. Kassenwartin Karola Hegele,
Schriftführerin Sonja Roth, Sport-
wart Günter Wiedemann, die Ju-
gendleiter Martin Schwarzbart
und Andreas Grimminger, Damen-
leiterin Cordula Wiedemann und
Beisitzer Albert Eser. Alexander
Lachenmayr jun. wechselte vom

Jugendleiter zum stellvertretenden
Sportwart. Neu in den Vorstand
wurden Lukas Endres als Waffen-
wart, Carina Wiedemann und
Mona Thrul als Jugendbetreuerin-
nen sowie Annika Wiedemann und
Lea Endres als Beisitzerinnen ge-
wählt.

Aus dem Vorstand verabschie-
det wurden Kurt Kraus und Johann
Lutz. Kurt Kraus war 21 Jahre als
Beisitzer aktiv und stand seinem
Verein stets mit Rat und Tat zur
Verfügung. Johann Lutz war ab
1990 im Vorstand aktiv, zuerst als
Beisitzer, dann 30 Jahre als Waf-
fenwart und Schießstandmonteur.
Zum Dank erhielten beide Geehr-
ten einen gut gefüllten Geschenk-

korb überreicht. Auch langjährige
Mitglieder wurden wieder geehrt.
Eine Ehrung für 50 Jahre Mitglied-
schaft erhielten Johann Rigel und
Walter Grimminger, für 60 Jahre
Gottfried Brandelik.

Zweiter Bürgermeister Walter
Stallauer übermittelte die Grüße
der Gemeinde. Die vorgetragenen
Berichte zeugten von einem regen
Vereinsleben und die sportlichen
Ergebnisse sprächen für sich.
Frohsinn Binswangen spiele seit
Jahren eine dominante Rolle im
Gau Wertingen. Dem neu gewähl-
ten Vorstand wünschte er eine
gute und konstruktive Zusammen-
arbeit sowie dem Verein weiterhin
viel Erfolg. (SR)

Der neue Vorstand der Binswanger Frohsinn-Schützen (vorne, von links): Andreas Grimminger, Reinhard Wiedemann,
Franz Lutz und Günter Wiedemann; (hinten, von links): Carina Wiedemann, Mona Thrul, Annika Wiedemann, Lea En-
dres, Lukas Endres, Albert Eser, Karola Hegele, Cordula Wiedemann und Sonja Roth. Es fehlen aus dem Gremium
Christian Bühler und Martin Schwarzbart. Foto: FB

Lokalsport kompakt

Fußball

Abteilungsversammlung
beim TSV Wertingen
Der TSV Wertingen lädt für Sonn-
tag, 2. April, ab 18.30 Uhr, zur au-
ßerordentlichen Fußball-Abtei-
lungsversammlung ins Sportheim
am Judenberg ein. Auf der Tages-
ordnung steht die Wahl der Abtei-
lungsleitung. Um Teilnahme an
dieser zukunftsweisenden Ver-
sammlung wird gebeten. (rstoll)

Generalversammlung

Zusamaltheimer Schützen
treffen sich am 24. März
Am Freitag, 24. März, findet die
Jahresversammlung 2023 des
Schützenvereins Diana Zusamalt-
heim statt. Eingeladen sind alle
Mitglieder sowie Freunde und
Gönner des Vereins. Beginn ist um
20 Uhr im Sportheim Zusamalt-
heim. (wz)

Erfolg im Spitzenspiel
Tischtennis: Villenbachs Damen vorne dabei.
Unbeeindruckt vom Aufstellungs-
fehler gegen Pöttmes und der da-
mit verbundenen Spielwertung ge-
gen sie, entschieden die Villenba-
cher Damen das Tischtennis-Spit-
zenspiel der Frauen-Bezirksklasse
A in Riedlingen mit 7:3 für sich
und stehen nach Verlustpunkten
wieder besser als der Gegner da.

In der Männer-BK A mühten
sich Lauingen (gegen Schlusslicht
Bäumenheim) und Höchstädt (ge-
gen Dillingen VI) zu Erfolgen,

während die TTF Unteres Zusam-
tal dem Tabellenführer Rain II
beim 5:9 so viele Spiele abnahmen
wie noch kein anderer Kontrahent
zuvor.

In der Bezirksklasse C ließ sich
Holzheim II auf dem Weg zum Ti-
tel auch vom Tabellendritten Vil-
lenbach nicht aufhalten. Verfolger
Gundelfingen III hielt Binswangen
in Schach, das nach seinem Sieg
über Riedlingen aller Abstiegssor-
gen ledig sein dürfte. (rw)

Der BLSV-Kreis Dillingen ehrte kürzlich verdiente Mitglieder.
Kreisvorsitzender Alfons Strasser würdigte für ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit mit der Ehrennadel in Bronze (fünf Jahre): Udo
Dankesreiter, Armin Bäurle, Nicole Deisenhofer, Helga Link,
Dr. Jürgen Beck; Ehrennadel in Silber mit Gold (15 Jahre):
Christine Sextl, Christian Heufelder; Ehrennadel in Gold mit
Silbernem Lorbeerblatt (45 Jahre): Leonhard Kotter. Verab-
schiedet aus dem Kreisvorstand wurden Manfred Herian, Ni-
cole Deisenhofer, Helga Link und Christian Heufelder. Im Bild
(von links): Manfred Herian, Udo Dankesreiter, Helga Link,
Christine Sextl, Alfons Strasser, Leonhard Kotter. Text/Foto: AS

Ehrung und Abschied

Handball

Bezirksoberliga Schwaben, Männer
Schwabmünchen – HSG TVL-Witti. 31:20
TSV Friedberg II – BHC Königsbrunn 34:40
SG Gersthofen – TSV Aichach 26:26
TSV Bobingen – TSV Göggingen 37:26
Kissinger SC – TSV Haunstetten III 23:32
TV Gundelfingen – VfL Günzburg II 24:25

1 Schwabmünchen 19 18 0 1 36:2
2 TVL-Wittislingen 19 14 2 3 30:8
3 TV Gundelfingen 19 13 1 5 27:11
4 TSV Bobingen 20 13 1 6 27:13
... 8 TSV Haunstetten III 19 6 1 12 13:25
9 TSV Friedberg II 19 6 1 12  13:25
10 TSV Göggingen 19 4 1 14 9:29
11 VfL Günzburg II 19 4 1 14 9:29
12 Kissinger SC 19 2 2 15 6:32

Bezirksliga Schwaben, Männer
TSV Friedberg III – VfL Günzburg III X:0
TSV Wertingen – TSV Bäumenheim 27:27
TSV Bobingen II – TSV Niederraunau II 30:27
SC Ichenhausen – TSV Meitingen 28:29
TSV Göggingen II – Schwabmünchen II 40:28
TV Gundelfingen II – VSC Donauwörth 24:23

1 Friedberg III 19 16 0 3 32:6
2 TSV Bäumenheim 20 14 3 3 31:9
3 TSV Göggingen II 20 14 0 6 28:12
4 TSV Wertingen 19 12 1 6 25:13
5 VSC Donauwörth 20 10 0 10 20:20
6 Niederraunau II 19 7 4 8 18:20
7 TSV Bobingen II 19 8 2 9 18:20
8 Ichenhausen 19 8 1 10  17:21
9 VfL Günzburg III 19 7 1 11 14:24
10 TSV Meitingen 20 5 2 13 13:27
11 TV Gundelfingen II 19 4 1 14 9:29
12 Schwabmünchen II 19 3 1 15 7:31

Bezirksklasse West, Männer
TSV Wertingen II – TVL-Wittisling. II 27:25
DJK Hochzoll – SC Ichenhausen II X:0
SV Mering II – Weißenhorn 48:24

DJK Hochz. 21:3
TSV Neusäß 18:6
SV Mering II 16:8
TVL-Wittisl. II 15:9

Wertingen II 15:9
Weißenhorn 6:20
Ichenhausen II 5:23
Dinkelscherben 4:22

Landesliga Süd, Frauen
TSV Simbach – TSV Vaterstetten 28:27
Eichenauer SV – HSG Würm-Mitte II 20:23
Biessenh.-Marktob. – FC Bayern München 34:32
ASV Dachau – HCD Gröbenzell II 32:32
Freising-Neufahrn – TSV Schleißheim 30:32
TV Gundelfingen – TSV Herrsching 19:21

Herrsching 29:5
Vaterstetten 29:5
Biessenh.-MOD 26:6
Simbach 26:8
Dachau 18:16
Gröbenzell II 16:14

Würm-Mitte II 13:21
Bayern München 12:20
Schleißheim 12:22
Eichenauer SV 8:26
Freising-N. 6:28
Gundelfingen 5:29

Bezirksoberliga, Frauen
TSV Haunstetten III – VfL Günzburg II 27:23
TSV Wertingen – TSG Augsburg 21:23
Kissinger SC – HSG TVL-Wittisl. 37:17
Niederraunau – TSV Göggingen 29:33

Aichach 26:2
Kissinger SC 21:7
Haunst. III 17:11
TSG Augsburg 14:14
Niederraunau 14:14

Wertingen 11:17
Göggingen 11:19
TVL-Wittislingen 7:21
Günzburg II 7:23
Leipheim/Straß zurückg.

Bezirksliga Frauen
TV Gundelfingen II – BHC Königsbrunn 23:22
DJK Hochzoll – TSV Meitingen 18:25
TSV Niederraunau II – TSV Schwabmünchen II 23:37
TSV Neusäß – TSV Friedberg 15:20

Schwabmün. II 24:2
Meitingen 20:4
Niederraunau II 18:10
TSV Friedberg 16:12
DJK Hochzoll 13:17

Donauwörth 8:16
Neusäß 8:20
Gundelfing. II 8:22
Königsbrunn 7:19

Bezirksklasse Schwaben, Frauen
TSV Haunstetten IV – TSV Aichach II 20:26
TSV Bäumenheim – TSV Göggingen II 18:23
SG 1871 Gersthofen – TSV Weißenhorn 21:14
Lauingen-Wittisl. II – Schwabmünchen III 17:23

SG 1871 A./Gersth. 25:3
TSV Aichach II 24:6
Göggingen II 16:12
Schwabmünchen III15:13
TSV Weißenhorn 14:14

Bäumenheim 14:14
SV Mering 13:15
Haunstetten IV 6:24
TVL-Wittislingen II 1:27
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